
LohnherstellLJn9
Die unterrschätzte Dienstleistung

- -xunftsorientierte Unternehmen
,';issen inzwischen zu schätzen,

rass es durchaus Vorteile bringt,
die viel fäl t igen Mögl ichkeiten

={terner Partner zu nutzen. Denn
^ Jr wer heute schnel l  und f  lexibel
auf die immer schnel ler werden-

den Marktveränderungen
reagiert, kann sicher und
langfristig im N/arkt agieren. Michael Pfeiffer,

Geschäftsf u h rer der Pfeiffer Consu ltin g Gm bH,
erläutert, wie stark sich das Aufgabengebiet eines

Lohnherstellers in den letzten Jahren verändert hat
rnd mit welchen Mitteln man maßgeblich zum Erfolg

eines Kosmetikherstellers beitraoen kann.

BACKGRoUND I PBODUKTION

Mit Lohnherstellern innovative Produkte schneller auf den Markt bringen

ährend früher die Haupt-
aufgabe e ines Lohnher-
stellers darin bestand, die

: r f t rag  gegebene Le isLung abzuar -
:en, ist inzwischen wesentl ich mehr

. -. : : t iv i tät und r ichtungsweisender In-
. :  .om Lohnhers te l le r  ge f ragL.

) ie  k lass ische Lohnhers te l  lung  be-
- 'änk te  s rch  au t  to lgende Aufgaben:

.  :> to [ [bescha[ [ung,  Hers te l lung .  Ab-
.  :np  r rnd  Versand Heute  is t  das  Auf -
- :encnek t r r rm des  I  nhnhers te l le rs

'sentl ich komplexer Neben den tra-
-  o n e l l e n  A u t p a h e n  c i n d  L o h n h e r -

' : l ler immer stärker auch gefordert,  in
- , - h e n  T r e n d s c o u t i n p .  P r o d u k t e n t -
.  :klung, Scal ing-up, Produktangaben,

r  : h e r h e i t s b e w e r t u n g ,  L o g i s t i k ,  M a r -
.=: ing und Vertr ieb aktiv zu werden

Vom ausführenden Organ
zur aktiven Beratung
_  i  e i n p  r V i c h t i o c  D i c n q t l c i - r , , ^ ^  i . r  n . ^
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- :endscout ing  
anzusehen.  H ier  müs-

- :n  n ich t  nur  kurz f r i s t ige  und langf r i s -

t ige Rohstoff-, Verpackungs- und Pro-
duk t i ons t rends  be rücks i ch t i g t ,  son -
dern auch Märkte im In- und Ausland
beobachtet werden.
Voraussetzung für ein effektives Marke-
ting und eine schlagkräftige Produkt-
aus lobung  s ind  Mark tana l ysen ,  Ve r -
braucherumfragen und - tests.  Auch
Fragen der Produktgestaltung gewin-
n e n : n  R e d e n t r n s

Ber  der  Produk len lw ick lung g i l t  es .

bestehende Formulierungen zu modi-
[ i z ie ren  oder  pepe l - renenfa l l s  neu zu

entwickeln. Besonders im Hinbl ick auf

die Modif izierung von Formulierungen

in  R ich tung Naturkosmet ik  s ind
Diens t le is te r  immer  mehr  ge f rag t .  M i -
krobiologische und galenische Stabi l i -
tät gehören somit automatisch zum

Dienstleistungsportfol io. Know-how

beim Scaling-up sichert eine Umset-

zung vom Laboransatz  b is  zur  Cropse-

r re  ohne Re ibungsver lus te

D a s  T h e m a  L o g i s t i k  n i m m t  h ä u f i g

Dimensionen an, die die Erarbeitung

ganzer Logistikkonzepte erforderlich
machen. Sowohl Rohstoffe als auch Fer-
tigprodukte müssen optimal und kos-
teneffizient gelagert und transportiert
werden Der Direktversand von CroB-
mengen an Zentrallager muss ebenso
organisiert werden wie der Einzelver-
sa nd oder Sonderkomm iss ion ierungen

Es hängt von dem jeweil igen Kos-
metikunternehmen ab, welche Leistun-
pen es  se lhs t  i ihern immt  oder  von e i -
nem Lohnherstel ler fordert.  Auch der
Lohnherstel ler selbst kann, nach Ab-

sprache mi t  dem Kosmet ikun terneh-
men, diverse Leistungen an externe
Partner vergeben. Von solchen Netzwer-
ken, die zentral gesteuert werden, kann
ein Kosmetikunternehmen nur prof i t ie-

ren. Dies können wir aufgrund langjäh-
riger Proj ekterfahrung bestätigen.

Michael Pfeiffer
Geschäftsiü hrer

Pfeiffer Consulting GmbH,
Pforzheim, Deutschland
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